
In der Senatssitzung am 24. Juni 2025 beschlossene Fassung 

 

Der Senator für Inneres und Sport 
19.06.2025 

Vorlage für die Sitzung des Senats am 24.06.2025 
 

Abschluss der 2. Bund-Länder-Verlängerungs-Vereinbarung über Finanzhilfen des 
Bundes zur Verbesserung der Warninfrastruktur in den Bundesländern – Sonderför-

derprogramm Sirenen 
 
A. Problem 
 
Zur Verbesserung der Warninfrastruktur hat der Bund im Jahr 2021 ein Sonderförder-
programm Sirenen aufgelegt, das mit 88 Millionen Euro aus Mitteln des Konjunktur- 
und Krisenbewältigungsprogramms der Bundesregierung dotiert war. 86 Millionen 
Euro hiervon wurden auf die Länder verteilt, landesspezifische Förderprogramme auf-
gelegt und eine Antragstellung für die Kommunen eröffnet. Es zeichnete sich bundes-
weit eine hohe Nachfrage ab, weshalb die bereitgestellten Mittel rasch vollständig 
durch den Erlass von Förderbescheiden gebunden waren. 
 
Ein Abfluss der Mittel aus dem Sonderförderprogramm Sirenen des Bundes, der ur-
sprünglich bis zum Jahresende 2022 sichergestellt werden sollte, kann allerdings erst 
nach dem Aufbau und der Inbetriebnahme einer neuen Sirenenanlage sowie der Ver-
wendungsnachweisprüfung durch die Förderbehörde erfolgen. 
Bedingt durch die schlagartig gestiegene hohe Nachfrage nach solchen Anlagen, Lie-
ferverzögerungen auf dem Halbleitermarkt und die generellen Auswirkungen des völ-
kerrechtswidrigen russischen Angriffskrieges auf die Ukraine auf bestehende Liefer-
ketten war dies nicht realisierbar. 
Noch immer ist ein Großteil des gebundenen Fördervolumens aus dem Sonderförder-
programm Sirenen des Bundes noch nicht abgeflossen und an die Fördermittelemp-
fänger ausgezahlt. 
Aktuell lief die Frist zur Realisierung der Fördervorhaben aus dem Sonderförderpro-
gramm Sirenen des Bundes nach zweimaliger Verlängerung bis zum 31.12.2024. Bis 
zum Jahresende 2024 konnten aus o.g. Gründen nicht alle Sirenen im Land Bremen 
aufgebaut werden. 
 
Die Stadtgemeinde Bremen hat im Zusammenhang mit dem Sirenenförderprogramm 
1 an allen geplanten 43 Standorten Sirenen errichten lassen. 
 
In der Stadtgemeinde Bremerhaven konnten bisher 15 von 32 geplanten Standorten 
in Betrieb gehen. Die restlichen Standorte sind beauftragt und werden im Laufe des 
Jahres 2025 mit Sirenen ausgestattet. 
Hierfür sind die Mittel des Sirenenförderprogramms 1 fest eingeplant, die bis zum 
31.12.2024 nicht abgerufen werden konnten. 
 
Da mit dem Jahreswechsel 2024/2025 die Geltungsdauer der ersten Verlängerungs-
vereinbarung zur Laufzeit des Sirenenförderprogramm 1 ausgelaufen ist, wurde sei-
tens des Bundes eine zweite Verlängerungsvereinbarung zur erneuten Laufzeitverlän-
gerung bis Ende 2028 den Ländern zur Unterzeichnung vorgelegt. 
 



 

 

Nach Vertragsunterzeichnung steht dem Land Bremen die restliche Fördersumme von 
191.217,80 EUR auch über das Jahr 2025 hinaus zur Verfügung, um die o.g. noch 
ausstehenden 17 Sirenen finanzieren zu können. 
 
B. Lösung 
 
Unterzeichnung des Vertrages zur Sicherstellung der Erfüllung des Installationsauftra-
ges der 17 Sirenen in der Stadtgemeinde Bremerhaven, möglich bis Ende 2028. 
 
C. Alternativen 
 
Eine Nichtunterzeichnung des Vertrages hätte zur Folge, dass der veranschlagte Be-
trag nicht über das Jahr 2025 hinaus verfügbar wäre und der bereits beauftragte Auf-
bau der verbliebenen Sirenen storniert bzw. die Kosten von der betroffenen Gebiets-
körperschaft getragen werden müssten. 
 
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Genderprüfung / 
Klima-Check 
 
Gegenüber der ursprünglichen Unterzeichnung des Sirenenförderprogramm mit Be-
schluss des Senats vom 31.08.2021 entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen, da 
es sich lediglich um eine Verlängerung handelt.  
Dem Land Bremen wurden seitens des Bundes nach dem Sirenenförderprogramm 1 
eine Summe von 820.259 EUR zur Verfügung gestellt. Jede Sirene wird mit 10.850 
EUR gefördert. In der Freien Hansestadt Bremen wurden insgesamt 75 Sirenen ge-
plant. Bei Zustimmung zur Verlängerungsvereinbarung können die noch ausstehen-
den 17 Sirenen mit der verbliebenen Restfördersumme von 191.217,80 EUR finanziert 
werden. Für die 17 Sirenen entstehen geringfügige Wartungskosten, die innerhalb des 
Budgets der zuständigen Ortskatastrophenschutzbehörde abgedeckt werden. 
 
Die Beschlüsse in der Senatsvorlage haben voraussichtlich keine Auswirkungen auf 
den Klimaschutz. 
 
E. Beteiligung/ Abstimmung 
 
Die Vorlage wurde mit der SK, mit SF und dem Magistrat der Stadt Bremerhaven ab-
gestimmt. 
 
F. Öffentlichkeitsarbeit/ Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsge-
setz 
 
Nach Beschlussfassung zur Veröffentlichung geeignet.  
Einer Veröffentlichung über das zentrale elektronische Informationsregister steht 
nichts entgegen. 
  



G. Beschluss

1. Der Senat nimmt die „2. Bund-Länder-Verlängerungs-Vereinbarung über Finanzhil-
fen des Bundes zur Verbesserung der Warninfrastruktur in den Bundesländern – Son-
derförderprogramm Sirenen“ zur Kenntnis und ermächtigt den Senator für Inneres und 
Sport zur Zeichnung der Vereinbarung.

2. Der Senat ermächtigt den Senator für Inneres und Sport innerhalb der 21. Legisla-
turperiode der Bremischen Bürgerschaft, etwaige Folgevereinbarungen" über Finanz-
hilfen des Bundes zur Verbesserung der Warninfrastruktur in den Ländern - Sonder-
förderprogramm Sirenen", die keine wesentlichen finanziellen Auswirkungen haben, 
zu unterzeichnen.

Anlage: 2. Bund-Länder-Verlängerungsvereinbarung SFP 1 
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